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Drucksache Drucksache-Nr.:

der Kreisverwaltung Segeberg DrS/2018/155
öffentlich

Fachdienst Beteiligungsmanagement Datum: 21.08.2018

Beratungsfolge:
Status Sitzungstermin Gremium

Ö 03.09.2018 Ausschuss für Wirtschaft, Regionalentwicklung und Infrastruktur
Ö 25.09.2018 Hauptausschuss
Ö 27.09.2018 Kreistag des Kreises Segeberg

1. Nachtragswirtschaftsplan 2018 WKS GmbH

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Wirtschaft, Regionalentwicklung und Infrastruktur und der
Hauptausschuss empfehlen, der Kreistag beschließt,

dem in der Anlage beigefügten 1. Nachtrags-Wirtschaftsplan 2018 der WKS 
GmbH wird auf Empfehlung des Aufsichtsrates aus der Sitzung vom 20.08.2018 
zugestimmt.

Der Gesellschaftervertreter, Herr Landrat Schröder, wird mit der Herbeiführung 
eines entsprechenden Gesellschafterbeschlusses beauftragt. 
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Sachverhalt:

Im Laufe des Geschäftsjahres 2018 haben mehrere, wesentliche 
Geschäftsvorfälle die Erstellung eines 1. Nachtragswirtschaftsplans der WKS 
GmbH notwendig gemacht. Der Aufsichtsrat hat diesen in seiner Sitzung am 
20.08.2018 einstimmig dem Gesellschafter zur Beschlussfassung empfohlen.

Zu den einzelnen Änderungen wird auf die Anlage verwiesen. 

Finanzielle Auswirkungen:

X Nein

Ja:

Darstellung der einmaligen Kosten, Folgekosten

Mittelbereitstellung
Teilplan:
In der Ergebnisrechnung Produktkonto:
In der Finanzrechnung investiv Produktkonto:

Der Beschluss führt zu einer über-/außerplanmäßigen Aufwendung bzw. 
Auszahlung
in Höhe von Euro
(Der Hauptausschuss ist an der Beschlussfassung zu beteiligen)

Die Deckung der Haushaltsüberschreitung ist gesichert durch
Minderaufwendungen bzw. -
auszahlungen beim Produktkonto:

Mehrerträge bzw. -einzahlungen beim 
Produktkonto:

Bezug zum strategischen Management:

X Nein

Ja; Darstellung der Maßnahme

Belange von Menschen mit Behinderung sind betroffen:

X Nein

Ja

Belange von Menschen mit Behinderung wurden berücksichtigt:

Nein

Ja
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Anlage/n:

 


